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Eine neue Unterredung des Fürsten

Btsmarck
Obwohl in den letzten Tagen von vielen Blättern die

Nachricht verbreitet wurde daß die Anfrage zahlreicher
Zeitungs Redaktionen ob Fürst Bismarck deren Mitar
beiter zc empfangen werde vom Fürsten mittels gedruckten
Cirkulars abgelehnt worden fei so veröffentlicht doch jetzt
ine der ältesten Zeitungen Deutschlands das feit 250

Jahren bestehende Frankfurter Journal welches seit
Vielen Jahren eine ausgesprochene feste nationalliberale
Stellung einnimmt folgende neueste Unterredung des
Fürsten mit dem Herausgeber dieser Zeitung Zunächst
äußerte der Fürst über die Arbeiter Erlasse Fot
gendes

Die Erlasse waren seit Langem eine Lieblingsidee des
Kaisers Hintzpeter Douglas und Andere haben mit
Sr Majestät darüber Berathungen gehalten Der Kaiser
versprach sich von den Erlassen Erfolg bei den Wahlen

Mir wurde eine Redaktion gezeigt die weitgehender war
als diejenige welche erschienen ist Ich war prinzipiell
gegen die Erlasse Sollten Sie aber durchaus erscheinen

der Kaiser bestand darauf so wollte ich wenigstens
meine Redaktion durchsetzen damit die Erlasse gemildert
würden Ich übernahm deshalb die Redaktion und schrieb
die Erlasse in der jetzigen Form nieder als Diener des
Kaisers Die Redaktion rührt also von mir her ich
habe keinen Collegen zugezogen Ich fügte noch die
internationale Conserenz ein ich dachte sie sollte gleichsam
ein Sieb fein eine gewisse Hemmung des humanen
arbeiterfreundlichen Elan unseres Herrn Ich glaubte
diese Conferenz würde sich gegen allzu große Begehrlich
keit der Arbeiter aussprechen gleichsam Wasser in den
Wem gießen Aber selbst diese geringen Erwartungen
sind enttäuscht worden Die Ergebnisse der Conferenz
find gleich Null Es hatte Keiner den Muth zu wider
sprechen auf die Gefahren aufmerksam zu machen Die
M i Conferenz ist eine einzige Phraseologie Nicht eine
Frage hat sie praktisch gelöst Ueberhaupt ist es Illusion
den Arbeiterschutz international machen zu wollen Jeder
Staat steht doch schließlich für die Interessen seiner In
dustrie Ich glaubte übrigens damals immer noch daß
der Staatsrath die Erlssse nicht billigen würde Da
aber auch der Staatsrath zustimmte gingen sie durch
ohne mein Votum ohne meine Gegenzeichnung

Ueber das Sozialistengesetz äußerte Fürst BiZxtarck
Folgendes

Wäre ich in meiner Stellung geblieben Gesund
heitsrücksichten haben mich nicht zum Rücktritt veranlaßt

so hätte ich unbedingt eine Verschärfung des Sozia
list ngesetzes beantragt Es mag sein daß meine
Collegen diese Aeußerungen im Reichstage nicht gern ge

hört hätten Man hat das Gesetz fallen lassen es
muß sich in der Zukunft zeigen ob man ohne das Ge
setz fertig werden kann

Betreffs des deutsch englischen Abkommens sagte der
Fürst

Ich hätte dasselbe so nicht geschlossen Mußte man
Helgoland durchaus besitzen es war ver Wille des
Kaisers so war es meiner Meinung nach wohlfeiler
zu bekommen Im Falle eines Krieges könnte uns Hel
goland wenn es nicht ganz stark befestigt wird sogar
gefährlich wenden 1870 war Helgoland neutral Ist s
im nächsten Kriege deutsch so könnten die Franzosen es
zu einem bedrohlichen Angriffspunkte machen Die Insel
wird also außerordentlicher Befestigungen bedürfen

Ueber Minister Miquel äußerte der Fürst
Die nationalliberale Partei hat bedeutende Männer

Miquel und Bennigfen sind außerordentliche Politiker
Miquel ist einer ver besten Redner die wir haben Mi
quel ist setzt Minister Ich setze ganz besondere Hoff
nungen auf ihn Mit ihm habe ich oft zusammen ge
arbeitet und wir sind einig gewesen Namentlich bei der
Versöhnung des Centrums hat mir Miquel gute Dienste
geleistet Er weiß sich mit dem Centrum zu stellen
Zuletzt sind wir auf dem Steuergebiet zusammen thätig
gewesen Miquels Reformen kenne ich im Einzelnen
nicht Jedenfalls wird er nicht versäumt haben sich an
maßgebender Stelle über ihre Durchführbarkeit zu ver
ständigen Uebrigens wird er die Parteien nöthig haben
aber ich meine gravitirt er zu sehr nach links so wird
er rechts e nbüßen Vielleicht gelingt es ihm vom linken
Flügel des Centrums einige zu bekommen Bei den
Sonfervativen und Freiconfervativen dürfte er dann ver
lieren Es wird sehr schwer sein viele unter einen Hut
zu bringen aber wenn einer die theilweile Verschmelzung
der Partkien fertig bringt so ist es Miquel Bennigsen
sollte auch einmal ins Ministerium Damals candidirte
auch der Freiherr v Stauffenberg Freiherr v Stauf

senberg verdarb es aber weil er sich im Reichstage ge
gen einen Paragraphen der Verfassung auSsprach Da
mals war die Combination Bennigsen Stauffenberg und
Forckenbeck beabsichtigt Allerdings waren keine Vacanzen
da Bennigfen ist vielleicht ein noch größerer Staats
mann aber Miquel ist der bissere Redner Nun
vielleicht ist das eben kein Glück

Befragt weshalb er die Candidatur Kaiserslautern nicht
angenommen habe sagte der Fürst

Mir ist diese Candidatur nahe gelegt worden d h man
hat mich von vertrauter Seite aus sondirt ob ich das
Mandat übernehmen wolle Ich bin im Prinzip nicht
gegen ein nationalliberales Mandat aber ich hielt jetzt
den Zeitpunkt nicht für geeignet in den Reichstag zu
gehen Ich wollte eine active Opposition gegen die jetzige
Regierung vermeiden Ich möchte nicht in die Lage
kommen gegen meinen Nachfolger zu sprechen und auch
nicht gegen Miquel Fährt die Regierung im SozialiSmus
sort so würde ich in eine oppositionelle Stellung von
felbst hineingedrängt Ich möchte das nicht wenigstens
so lange nicht bis mich eine patriotische Nothwendigkeit
dazu zwänge Dann ist der Wahlkreis ziemlich unsicher
Der Gefahr durchzufallen will ich mich nicht aussetzen
Wäre es mir jetzt darum zu thun in der Oeffentlichkeit
thätig zu sein so hätte ich ein einfacheres und sichereres
Mittel Ich bewürbe mich um ein Mandat zum Bundes
rathe in einem der nichtpreußischen Staaten Das wäre
mir sicher und dann könnte ich auch im Reichstage meine
Ansicht vertreten Einstweilen aber verzichte ich darauf

Als der Besucher äußerte daß er als Vertreter einer
deutschen Zeitung kaum einen Empfang erwartet hätte
erwiderte Fürst Bismarck

Deutsche Zeitungen Grade die Zeitungen die doch
bis zu einem gewissen Grade von mir abhängig

gewesen sind fragen nicht nach mir Ich bin eine ge
fallene Größe man will damit nicht gerne zuthun haben
Die Presse hat hier zu Lande keinen Muth sie ist feige
Sie sind der Erste von der deutschen Presse der den
Muth hat zu mir zu kommen Die Anderen fürchten
sich zu compromittiren anzustoßen Geschäftliche Rück
sichten auf Abonnenten c sind stärker als die Anhäng
lichkeit an mich Die Post die Kölnische Zeitung
die früher mit mir in lebhafter Verbindung standen sie
fliehen mich jetzt als ob die Pest bei mir ausgebrochen
wäre Ich hätte nicht gedacht daß es der deutschen
Presse so an Muth fehlte daß sie so feige sich benehmen
würde Uebrigens ist das auf der anderen Seite ja ein
Erfolg meiner ministeriellen Thätigkeit Im Jahre 1862
nahm die Presse für den Minister und gegen die Krone
Partei heute läßt sie den Minister fallen Dieser Um
schwung ist nicht zum Wenigsten meinem Einfluß meiner
Ministerthätigkeit zu danken Ich lese jetzt nur wenige
Zeitungen Die Kölnische Zeitung mißfällt mir wegen
ihres kbhaften Tones Sie erlaubte sich mir Freiheiten
gegenüber und wollte mich unter eine Art Curatel stellen
Das ist abgeschmackt Die National Zeitnng lese ich
noch und die Hamburger Nachrichten Mit den Ham
burger Nachrichten unterhalte ich von früher her noch
gewisse Beziehungen Sie begreifen daß ich jetzt von der
Presse nur noch mit ironischer Geringschätzung rede Von
all den Blättern die ich stützte ist noch keins zu mir
gekommen Niemand hat sich bei mir sehen lassen Nie
mand eine Unterredung bei mir nachgesucht

Hieraus ist ersichtlich daß die Verstimmung des Fürsten
Bismarck eine sehr große st welche durch die Angaben
über den Aufenthalt Sr Majestät in Schwarzenbeck
durch die Elberfelder Zeitung noch mehr bestätigt
wird

Se Majestät der Kaiser traf mit seiner Gemahlin
in der Nacht vom 24 zum 25 Juni 6 Uhr 41 Min
Berliner Zeit auf dem Schwarzenbecker Bahnhof ein der
auf höhere Anordnung vollständig für das Publikum ab
gesperrt war und a f dem sich außer dem Stattonsvor
stand Herrn Röthemeyer nur noch der Hardesvogt Cumme
ein Gendarm und der Ortspolizeidiener befanden Ob
gleich die Ländereien des Färsten Btsmarck direkt bis
zum Bahnhof reichen so war weder der Fürst noch einer
seiner Söhne noch irgend ein fürstlicher Beamter anwe
send Der Zug hielt überhaupt nur fünf Minuten auf
der Station um die Maschine zu wechseln und die Wagen
revision vorzunehmen Der Kaiser hat diese Zeit benutzt
sich zu erheben und Toilette zu machen

Eugen Richter gegen Miquel
Die kommenden Ereignisse werfen schon jetzt ihre

Schatten vorauf Vom Führer der freisinnigen Partei
dem Reichstagsabgeordneten E Richter erhält unser

neuer Finanzminister schon jetzt ehe von seinen Absichten
und Projekten im Einzelnen auch nur das Mindeste be
kannt ist eine runde und vorbehaltlose Absage

In einem Das Programm des Herrn Miquel über
fchriebenen Artikel äußert die Freis Ztg

Daß in der nächsten Zeit neue Steuern erfordert
werden liegt in der Natur der Sache Der Reichstag
hat große Ausgaben bewilligt ohne für die Deckung der
selben rechtzeitig Vorsorge zu treffen Die Ausgaben
welche für die Durchführung des Altersversicherungsge
setzes erfordert werden sind geradezu unübersehbar Es
gesellt sich zu denselben das Erfordernd für die neue
Militärvorlage Auch die Kolonialpolitik wird noch
immer mit neuen Anforderungen kommen Man müßte
in der That blind sein wenn man nicht voraussähe daß
in den nächsten Jahren neue Steuern gefordert werden
Daß man die Steuervermehrung mit der Firma einer
Steuerreform zu verschönern glaubt ist eine alte Erfah
rung die auch diesmal nicht ausbleiben wird Man hat
uns den Vorwurf gemacht daß wir eS so sehr eilig
haben uns den Kopf des Herrn Miquel über dessen Ab
sichten zu zerbrechen Aber über diese Absichten zer
brechen sich alle Parteien ohne Ausnahme den Kopf des
Herrn Miquel Von der konservativen Partei wird mit
Sicherheit auf eine neue Börsensteuer gerechnet es ent
stehen Anforderungen neuer Art für große Bauten und
ähnliche Zwecke Für alles soll Herr Miquel sorgen
Die Berl Pol Nachr schließen einen solchen kopfzer
brechenden Artikel mit den folgenden Worten Sieht
man selbst von den nicht unmittelbar das Ressort des
Finanzministers betreffenden Erwartungen wie sie bezüg
lich der Kommunal Schul und Wassergesetzgebung an
den Eintritt Herrn Dr Miquels geknüpft werden ab
so erhellt daß in den weitesten und verschiedensten Krei
sen die Ueberzeugung besteht n dem neuen Finanzminister
sei eine ebenso gewaltige wie nicht minder vielseitige Kraft
gewonnen welche allen Erwartungen gerecht zu werden
in der Lage sein werde Auch wir gestehen zu daß wir
die Fähigkeiten des Herrn Miquel nicht gering anschla
gen er hat im Leben schon manches Kunststück voll
führt dessen Vollendung unmöglich erschien Aber in
dem wir seinen Fähigkeiten dieses Zeugniß ausstellen
müssen wir zugleich betonen daß wir selten einem neu
m die Geschäfte eintretenden Staatmann ein so großes
Mißtrauen entgegengebracht haben wie ihm und die
staatsmännische Laufbahn des Herrn Miquel rechtfertigt
dieses Mißtrauen vollkommen

Diese Erklärung ist wichtig und muß von Herrn Dr
Miquel wohl beachtet werden denn die oben citirten
Berl Pol Nachr schreiben über die Preußische

Finanzlage wie folgt
Wenn was die Finanzlage Preußens anlangt

auf die an die Etats von 1882/83 und 1890/91 an
knüpfende Darstellung der Entwicklung der preußischen
Finanzen unter der Leitung des Herrn von Scholz im
Uebrigen hingewiesen werden kann so mag zur Vervoll
ständigung des Bildes ein kurzer Ueberblick über die Ab
schlüsse des Finanzjahres 1889/90 dienen Bei Vorlegung
des Etats für 1890/91 ist als das wahrscheinliche Er
gebniß des letzteren ein Ueberschuß von etwa 79 bis 80
Millionen Mark bezeichnet worden so daß derselbe immer
noch recht erheblich hinter denjenigen 98Vz Millionen
Mark zurückbleibt welche nach dem Eisenbahn Garan
tiegesetze vorweg zur Verrechnung asf Kredite oder Mehr
tilgung von Staatsschulden verwendet werden müssen
Man wird aber in der Annahme nicht fehlgehen daß jene
Berechnung des Ueberschuffes allzu vorsichtig war und
derselbe in Wirklichkeit hinter jenem Betrage von 98
Millionen nur um 1 bis 2 Millionen zurückbleibt
Diese Annahme beruht zunächst auf den bekannten Ergeb
nissen der Reichssteuern und der Eifenbahneinnahmen Aus
den f Z hier mitgetheilien Daten des Abschlusses der
Reichshauptkasse läßt sich berechnen daß der für die all
gemeine FinanzverwaltungetatsmäßigvorhergeseheneZuschuß
sich um etwa 4 Mill Mark vermindert obwohl der Bedarf zur
Durchführung der Isx Nuons den Etatsansatz um 24
Millionen Mark übersteigt und die Ueberweisungen aus
der Branntweinsteuer um 11V Millionen hinter demselben
zurückbleiben Der Mehrüberschuß der Eisenbahnverwal
tung berechnet sich ferner nach den Gefammt Einnahmen
unter Zugrundelegung der über die Ausgaben seiner Zeit
gemachten Angaben auf etwa 43 Millionen Mark Die
Preis und Verkehrsverhältnisse der letzten 4 Monate des
Etatsjahres berechtigen aber auch zu der Annahme daß
auch die Ergebnisse anderer Zweige der Staatseinnahmen
die Schätzungen auf G und deren sich der Ueberschutz
auf etwa 80 Millionen berechnete übertreffen Dies gilt
insbesondere von der Forst und Bergverwaltung und den
indirekten Steuer deren Mehrüberschuß auf 10 11 und
4 zusammen rund 25 Millionen Mark mithin um 3



schaft ließ durch ihre Schützenmeister Heerdt ihre vollste
Bereitwilligkeit aussprechen die deutschen Schützen in
Mainz zu empfangen In der letzten von der Gesell I
schaft abgehaltenen Generalversammlung sind bereits
70,000 Mark zum GarantiesondS angemeldet Das XII
Bundesschießen dürfte voraussichtlich in Hamburg
stattfinden für das XIII meldete sich schon in der Heu
tigen Sitzung München PreiSbecher gewannen außer
den schon gemeldeten u A folgende Schützen auf Feld
Töpel Halle Vent Apolda Reising Zella Brandt
Witzleben Gundig Dresden und Brennecke Riesa sowie
auf Stand Reichardt Arnstadt Tröller Brauuschweig
Ott Mittenwalde Mestermann Kassel Blenck Bützow
Kost Osnabrück Moritz Leipzig und Scheyerl Schwarzburg

Ueber eine unwürdige Behandlung der
Lehrer im Militärdienst durch einen Lieutenant hatte
sich der Lehrerverein im Regierungsbezirk Liegnitz be
schwert Der Verein hat darauf vom Regierungspräsi
denten den Bescheid erhalten daß der Betreffende
14 Tage Arrest bekommen hat Die Lehrer
werden hieraus die ermunternde Ueberzeugung schöpfen
daß ihre begründeten Beschwerden denn doch nicht wir
kungslos bleiben

Köslin 10 Juli Bei der Landtags Wahl im
kiesigen Wahlkreise wurde der bisherige Abgeordnete
Holtz konservativ einstimmig wiedergewählt

Koburg 10 Juli Der Herzog Ernst von Sachsen
Koburg und Gotha ist heute auf seine in Oesterreich
und Tirol gelegenen Besitzungen abgereist

Genf 10 Juli Sämmtliche Cantonbehörden
haben ihre Theilnahme an dem Empfang und den Feier
lichkeiten für den Cardinal Merimillod abgelehnt

Dresden 10 Juli Ostern nächsten Jahres feiert
die weit über die Grenzen Sachsens und Deutschlands
hinaus berühmte Königl Forstakademie zu Tharandt das
75jährige Jubiläum ihres Bestehens Im Jahre 1816
wurde dieselbe von dem berühmten sächsischen Forstmanne

Heinrich von Cotta begründet welcher im Schatten seiner
Eichen in den heiligen Hallen sein Grab gefunden hat
Mit der Jubelfeier der Akademie wird aber noch ein
anderes Jubiläum verbunden sein Zu Ostern des Jahres
1891 wird es auch 25 Jahre daß der verdienstvolle jetzige
Leiter der Akademie Herr Geh Oberforstrath Dr Friedrich
Judeich in Tharandt wirkt Im Jahre 1866 wurde
derselbe durch König Johann aus Böhmen wo er an der
Spitze der Forstschule in Weißwasser stand als Nach
folger C v Berg s an die sächsische Forstakademie be
rufen welche sich unter seiner Leitung eires immer zu
nehmenden Besuches von Studirenden des In und Aus
landes erfreute Zu dem bevorstehenden Doppel Jubiläum
sind umfassendere Festlichkeiten aeplant

Wien 10 Juli Der Großherzog und die Groß
herzogin von Weimar sind hier eingetroffen

Dem Neuen Tageblatt wird aus Bukarest ge
rüchtweise ein Revolverattentat eines jungen Mäd
chens auf Stambul ow gemeldet telegraphische Ansragen
nach Sofia seien bisher unbeantwortet geblieben

Die amtliche Wiener Zeitung erklärt die Meldung
von der bevorstehenden Einberufung des niederösterreichi
schen Landtags behufs Beschlußfassung über vie Gesetz
vorlagen betreffend die Vereinigung Wiens mit den Vor
orten für unbegründet weil sich die Frage wegen der
Vereinigung noch im Stande der Vorberathung befinde

Die dieser Tage gepflogenen Verhandlungen unserer
hervorragenden Zuckerraffineure wegen Bildung eines
Preiskartells sind erfolglos geblieben

Zum Beginn der künftigen Reichsrathstagung
wird dem Abgeordnetenhause ein Gesetz über die Abände
rung der Reichsrathswahlordnung für Wien ent
sprechend der bevorstehenden Neugestaltung der Stadt
zugehen

Prag 10 Juli Sämmtliche Czechenblätter jubeln
über die gestrige Wahl Heinrichs zum Schulrath Die
jungczechifchen Narodni lisch nennen die Wahl eine
brennende Ohrfeige für die Deutschen und versteigen sich
zu der Behauptung daß die Deutschen dieselbe ruhig ein
stecken werden

Lemberg 10 Juli Polnische Blätter bestätigen die
Nachricht von einer Unterhaltung mit Ledochows i
wegen des posener Erzbisthums Die Anregung
hierzu sei angeblich von Ledochowski sekbst ausge
gangen

Budapest 10 Juli DaS amtliche Blatt veröffent
licht das Verb ot der Einfuhr von Hadern wegen
der in Aegypten herrschenden Blatterepidemie

Es tst gegründete Aussicht vorhanden daß der
Grenzkonslikt mit Serbien wegen der Vieh
einfuhr in den nächsten Wochen beigelegt sein werde

Madrid 9 Juli Gestern fand eine große republi
kanische Parteiversammlung unter dem Vorsitz
des Marquis Santamarta statt Sie beschloß die
seit 1885 ruhende republikanische Propaganda wieder
aufzunehmen Die Versammlung nahm eine Adresse an
Ruiz Zorilla an Ja Valencia fand gestern
eine anticonservative Kundgebung statt woran
6000 Personen Theilnahmen Die Polizei mußte das
konservative Vereinshaus sowie die Redaction des con
servativen Blattes Las Provinzias besetzen

In der gestrigen Versammlung der Führer der
liberalen Parteien erklärte S acästa die Liberalen
würden fortfahren die Monarchie und die Freiheit zu
unterstützen und sich nicht mit anderen Parteien vereini
gen Bei den Wahlen seien sie verpflichtet ihre Rechte
zu vertheidigen

Carlistische Blätter veröffentlichen einen Aufruf der
Carlistenpartei welcher ein Uebergewicht der Kirche
in der Regierung des Staates und in der Erziehung der
Familie empfiehlt und Spanien räth diese Grundsätze zu
erhalten um oie unendlich glücklichen Zeiten
vergangener Jahrhunderte wieder herzustellen

Paris 10 Juli In der Kammer wünschte der
Abg Laur die Regierung betreffs des deutsch engli
schen Abkommens betr Ostasrikas zu befragen
Da der Vertrag veröffentlicht sei so könne er bespreche

M 4 Millionen Mark höher als ursprünglich angenommen
anzusprechen tst während der nach den Ergebnissen der
Einschätzung für 1890/91 mitgetheilte Ueberschuß der
directen Steuern mit 3,8 Millionen Mark natürlich sich
nicht geändert hat Ohne Zweifel tst ein Ueberschuß von
rund 97 Millionen Mark bet gleichzeitiger Mehrüber
weisung von 24 Millionen Mark an die Kreise ein glän
zendes Ergebniß Man würde aber einen schweren Khler
begehen wenn man mit demselben als einer dauernden
Erscheinung rechnen wollte Denn das günstige Ergebniß
des Jahres 1889/90 ist wesentlich die Folge des Auf
schwungs der Industrie und des Verkehrs welcher im
Jahre 1889 seinen Höhepunkt erreichte inzwischen aber
bewegt das Erwerbsleben sich bereits wieder in
stark absteigender Linie und steht ein weiterer
Rückgang in sicherer Aussicht Auf die regelmäßige
Wiederkehr ähnlicher günstiger Abschlüsse ist daher nicht
zu rechnen

Politische und Tages Chronik
Bergen 10 Juli Kaiser Wilhelm reiste heute

Vormittag 10 Uhr auf der Hohenzollern vom
gesammten Geschwader salutirt nach Eide Hardangen ab

Berlin 10 Juli Ueber den Aufenthalt der
Kaiserin in Saßnitz wird uns von dort geschrieben
Seitdem unsere allverehrte Kaiserin und die Kaiserlichen
Prinzen hier weilen hat sich auf unserer Insel und
namentlich in Saßnitz ein äußerst reger Verkehr entwickelt
so lebhaft wie Rügen ihn noch nicht gesehen Trotz
des häufig schlechten Wetters vergeht kaum ein Tag an
welchem sich nicht die Kaiserin jam Strande zeigte oder
eine Spazierfahrt durch den herrlichen Stubbenitzerwald
machte immer in Begleitung von zwei oder drei Prinzen
Diese kennen kein größeres Vergnügen als mit der eigens
von Potsdam hierhergekommenen Dampfpinasse Hohen
zollern nach S M S Luise zu fahren um an Bord
den Uebungen der Schuljungen zuzusehen Mit dem an
gestrengtesten Eifer suchen die wackeren Jungen auch ihre
Sache recht gut zu machen wissen sie doch daß die Kai
serin später für eine Erfrischung sorgt Mit Sehnsucht
erwarten die jungen Männer schon den Tag wo sie zum
Gartenfeste bei Ihrer Majestät geladen werden Eine
kleine Abtheilung war bereits am Geburtstage unseres
Eitel Friedrich befohlen worden Zur weiteren Zer
streuung für die Prinzen hat man einen Reitplatz herge
stellt wo unser Kronprinz und jetzt auch Prinz Eitel mit
Sem MM Geburtstage geschenkten Pomch sich tummeln

In dkn Garten der Villa Martha sind auch große
Sandhaufen geschafft worden aus dem die Prinzen

Schanzen und Festungen bauen Dabei hat der Kron
prinz immer das Kommando und man kann oft genug
bemerken daß er wenn nicht alles klappt tüchtig drein
fährt

Als Festort für das XI deutsche Bundesschießen
wurde Mainz gewählt Die Mainzer Schützengesell

Preisgekrönt
Roman von Alexander Baron von Roberts

Nachdruck verboten

Fortsetzung
Daraus müssen Sie sich nichts machen meine Liebe

Das ist Berlin Wenn man wie Sie ist so muß
man sich manches gefallen lassen Sie werden noch ganz
andere Dinge erleben Gott wenn ich nach einmal jung
wäre aber ich bitte Sie diese sortis äs Kai

Paula wagte keinen zustimmenden Ruf mehr auszu
stoßen aus Furcht daß sich sosort das unverschämte Echo
dazu einstellte

Und im Weitergehen fuhr die Mischka fort Ja wenn
ich noch einmal jung wäre ich versichere Sie ich nutzte
es anders aus Ich war nicht häßlich seiner Zeit ich
wollte Sie könnten es von Augenzeugen hören Aber
was habe ich damit erreicht wie Vorsicht ja das ist
recht schön und die Tugend ist auch kein leerer Wahn

nun bitte ich Sie dies Collier von Perlen Herr
gott Herrgott Lieben Sie Perlen Fräulein

Paula wußte das nicht Sie nickte wieder ein zer
streutes Ja An dem Collier stand der Preis von 9000
Mark verzeichnet und etwas überrascht starrte sie die

Zahlen an
Da wurde neben ihr eine Flüsterstimme vernehmbar

Es war ein großer Herr in weißen sorgfältig geschniegel
ten Haaren mit einem steifgespitzten grauen Schuurrbart
über der leicht bebenden Lippe ein Monokle blitzte sie

an Paula suhr diesmal empört zurück Und während sie
ihre Begleiterin mit einer gewissen Gewaltsamkeit von
dem Schaufenster losriß bemerkte sie noch daß der Be
treffende hinkte und sich auf seinem krückartigen Stock
mühsam weiterbewegte

Das sind die Schlimmsten diese Alten die schon
mit dem Krückstock auf ihre Grabstelle loshumpeln, lehrte
Fräulein Mischka weiter Uebrigens müssen Sie darüber
lachen Freuen Sie sich doch statt sich zu erboßen Das
steht Ihnen nicht mal Was denken Sie denn glauben
Sie nicht daß man im Stande wäre Einer wie J ien
die Wahl zu stellen vor einem solchen Juwelenladen
und es war nicht der billigste Friedmann hat seine
Preise

Aber Fräulein Entsetzt zuckte Paula zusammen
Nun ja doch Und etwas wie ein unheimliches

schier dämonisches Grinsen vibrirte um die rothgemalten

Lippen der ehemaligen Schauspielerin Ich möchte Sie
vor Schaden bewahren Fräulein Ich möchte nicht daß
Sie Ihre Zeit verpaßten und vertrödelten wie andere
gethan leider wieder ein Seufzer Sie mit Ihrem
Material Ich thäte mir die Sonne vom Himmel her
unter wünschen und mich dann nicht mal dafür be
danken

P ula wirbelte es vor den sinnen und es war als
versetzten ihr solche Worte den Athem Mit einem scheuen
Blick musterte sie das verwitterte Antlitz ihrer Begleiterin
Aber die graugrünlichen Aeugelein blickten sie so naiv an
Gewiß jene meinte es gut mit ihr sie wünschte von
Herzen daß sie Paula nicht ihre Zeit vertrödele
Doch was für ein häßliches Wort Und was für ein
Ausdruck dies Material Als wenn Schönheit eine
Waare bedeutete die zum Schachcr und Wucher auf
forderte

Wieder begann der weibliche Mephisto Geld und
Glück das soll zweierlei sein ich weiß doch nicht ob
ich nicht glücklich wäre wenn mir so ein Viertel vom
großen Loos in den Schoß fiele Oh ich könnte heute auch
auf Gummirädern fahren aber ich habe den Schirm auf
gespannt als es noch Goldstücke vom Himmel regnete Eine
Dummheit daß Liebe und Geld sich ausschließen Im
Gegentheil Sie werden ja die Wahl haben unter Ihren
Verehrern und da werden Sie sich nicht gerade an die
Pauverts halten

Zwischen Paulas dunklen Brauen wetterten feine
Fältchen ah sie mag nicht mehr von solchen Häßlich
keiten hören

Daran denke ich überhaupt nicht Fräulein sagte
sie aber eine Nöthe hauchte über das Oval ihres Antlitzes
Wenn sie an die Elsenbahnkahrt dachte und an die kin
dischen Pläne die sie beim Anblick des großen Brillanten
umflattert Nun wenigstens gab sie sich Mühe solche
Gedanken abzuwehren Aber jetzt wie sie mit ihrer Be
gleiterin auf dem Trottoir stehn blieb im anwälzenden
Lärm des vorbeimarschirenden Militärs da zischelten die
Schlangen Worte der Mischka immer wieder deutlich hörbar
in das brausende und taktmäßig scharfe Geschmetter der
Janitscharenmusik herein Und ein angstvolles Gefühl
überkam sie daß sie eines Tages wehrlos dagegen sein
könnte

Ah a bist Du ja Paula Verzeih wir haben
schon begonnen ries Frau Kölz beim Eintritt der beiden
Damen in das Eßzimmer Wir sind sehr pünktlich die
Herren haben Dienst

Und sie stellte Paula dem Tische vor mit einer gewisses
nndulirendeu Bewegung ihres ungeschickt langen Armes

Meine Nichte Fräulein Schipke
Paula wollte den Kopf zu einer förmlichen Verbeugung

neigen aber in der Verwirrung so viel neugierig über
raschte Blicke auf sich gerichtet zu sehn glitt diese Ver
beugung in ein Nicken aus Darüber erröthete sie und
dme Vnlegenheit machte ihre Erscheinuug um so reiz
voller

Me Wetter hörte sie eine schnarrende Stimme
ausft ßei es war die Herrn von Dinglings der auf
lolch eiüe schneidige Weise seiner Uebcrra chung Aus
druck gab

Die Wirkung der Vorstellung auf die Gäste des Tisches
war eine mannichsaltige von dem halblauten Alarmruf
Dinglings bis auf den stummen vorquellenden Verwun
deruvgsausdruck von Fräulein Maus Herr Falzwedel
in zugeknöpfter Uniform um die Osfizierähnlichkeit recht
deutlich zu markieren war mit einem hörbaren Ruck em
porgeschnellt und starrte das Wunder mit Augen an die
ebenfalls gestern Abend auf der Knopfgabel blank geputzt
zu sein schienen Der Veterinärstudent hatte sich halb
erhoben die starkknochigen stets rohen Hände auf das
Tischtuch gestemmt und sein scharfes Lorgnon prüfte den
Ankömmling während ein eckiges Stück Brod in der einen
Backe nicht zur Ruhe kommen wollte Perkisch machte
eine förmliche Verbeugung und feine lederartige Gesichts
haut verzog sich zu einem predigeiihast süßlichen Schmunzeln
des Wohlgefallens Etliche erhoben sich zu ganzer Figur,
einige burschikose Studenten duckten und ruckten nur den
Kopf Natürlich hinkte Herr Jesurum nach Und während
die andern sich schon wieder setzten erhob sich erst seine
eckige Pedantengestalt und mit einer wunderschönen Ver
beugung sang sein Thüringisch den Willkommgruß Fräu
lein Schipke o sehr angenehm

Schon gut Schon gut und der schreckliche Lieu
tenant zerrte ihn am Rockschoß wieder herab

Doch alle die Grüße Verbeugungen und Blicke schienen
für Paula nicht vorhanden zu sein Ihre Augen hatten

ihn getroffen
Ammon hielt als der älteste Stammgast das Frau

Kölz entgegengesetzte Ende des Tisches Sosort hatten
Beider Blicke sich begegnet Ammon war aufgestanden
er hatte Mühe die plötzliche Hochfluth seines Athems zu
verbergen und er verneigte sich feierlich Auch Paulas
Herz begann zu hämmern sein Anblick auf den sie
doch vorbereitet sein mußte hatte sie überfallen wie em
gewaltiger Schreck Herrgott was ist das

Und gleich nach der ersten Verwirrung beschloß sie
seinem Blicke auszuweichen

Fortsetzung folgt



werden Er wünsche nur die Frage zu stellen und
überließe Brisson dieselbe weiter zu erörtern Die Kam
mer vertagte die Anfrage mit 22V gegen 181 Stimmen
auf einen Monat G onusinizizK sick n,aQlia

Brüssel 10 Juli Die liberale Partei beschloß
sichrer Abstimmung über die Congovorlage zn ent

HÄsM tngnllZÄMizK nznzsoÄGü ZvvL
London 10 Juli Gestern spät Abends fanden in

Bowstreet und in der Nachbarschaft einige unbedeutende
Zusammenstöße zwischen Menschenmassen und der Polizei
statt

Eine Versammlung von 5000 Postbriefträgern
tn Cleckenwell nahm eine Resolution an wonach der
Streik morgen Vormittag zu beginnen hat wenn bis
dahin nicht alle Nichtvereinler entlassen werden

Aus der Zahl der Postbeamten welche gestern Vor
mittag die Hülfsarbeiter bei der Packetpost angriffen und
vertrieben und auch sonst den Gehorsam versagten wurden
hundert sofort entlassen

London 10 Juli Heute früh wurden hundert
Briefträger entlassen Fünfzig Beamte des östlichen
und sechzig des nördlichen Bezirks legten heute früh die
Arbeit nieder Die PostVerwaltung drohte jedem Be
amten Entlassung an welcher den Gehorsam verweigert
oder andere Angestellte an der Fortsetzung ihrer Thätig
keit zu bindern sucht Gegen 200 Briefträger veranstal
teten eine Kundgebung durch einen Umzug von Jslington
noch City Sie setzten dmch 150 Beamte des Westbe
zirks verstärkt ihren Marsch nach dem westlichen Stadt
theil durch Opordstreed fort um auf dem Wege wiever
Beamte zum Anschluß zu überreden

Einer Timcs Meldung aus Buenos Ayres
von gestern zufolge erklärte sich der Finanzminister in der
Kammer Commission entschieden gegen die Einführung
des Zwangscurses und gegen jede neue Banknotenausgabe
außcr der von ihm vorgeschlagenen Die Mehrheit der
Commission trat den Erklärungen des Ministers bei

Im Unterhause sprach Smith die Absicht der
Regierung von der Einführung der neuen Geschäfts
ordnung für diese Session abzusehen aus Eben so
gebe die Regierung die Erledigung ö r irischen Bodenan
kaufsbill und der Zehnten Bill auf indem sie sich vorbe
halte beide Vorlagen zu Anfang der nächsten Parla
mentsskss on wieder einzubringen Die Regierung hoffe
daß sich das Parlament baldigst vertage ver Wieder
zusammentritt erfolge wahrscheinlich Ende November

Die Verhandlungen über Aenderung in der
Kabinetszusammensetzung dauern fort Es
verlaatet Smith werde in den Pairsstand erhoben und
an seiner Stelle auf Anrathen Hartingtons der fortge
setzt ein Portefeuille ablehne Sir Randolph Chur
chill Führer des Unterhauses werden

Konstantinopel 10 Juli Der Ministerrath be
sc häftigte sich jüngst mit der bulgarischen Frage und
erkannte grundsätzlich die Berechtigung der meisten Be
schwerdepunkte an faßte aber noch keinen bestimmten Be
schluß Betreffs der Kirchenfrage sollen Unterhand
lungen mit dem Exarchen eingeleitet worden sein

Der ehemalige Gouverneur von Kreta Schakir
Pascha ist zum Mitglied der großen Militärkommission
des Palastes ernannt Er kehrt bis auf Weiler s nicht
nach Kreta zurück Statt feiner ist der bisherige Militär
kommandant von Kceta Schewket Pascha mit den Obliegen
heiten des General Gouverneurs der Insel betraut worden

Aus Konstantinopel wird vom 9 Juli ge
meldet Ein neuer Prozeß ist gegen Monssa Bey
wegen Raub und Brandstiftung angeordnet worden Im
letzten Ministerrath besürwvlteten mehrere Minister
die Verhängung des Belagerungszustandes über
Armenien Osman Pascha wird wahrscheinlich zum
Commissar in Armenien ernannt werden Der Gouver
neur von BitliZ verlangte Truppen für Mouch wo neue
Reibungen zwischen Armeniern und Kurden entstanden
sind

Aus Bombay wird vom 9 Juli berichtet Die Stadt
Muscat ist von einem Wirdelsturm heinigesucht wor
den der große Ueberschwernmungen veranlaßte 700
Personen ertranken viele Häuser sind eingestürzt

Belgrad 10 Juli Der Hau delsm in ister ver
bandelt mit zwei deutschen Gesellschaften behufs direkter
Verbindung zwischen Salonichi und Hamburg zum Trans
port serbischer Produkte

Absetzung der Politischen und TageS Chronik siehe Letzt
Nachrichten undTelegramme

Handel Verkehr und Bolkstvirthschastliches
Mehlbörsenverein zu Halle a d S am 10 Juli

1890 Für 100 Kilogramm netto Kaiser Auszug 32,50 bis
Ml Weizenmehl 00 29 00 bis 29 50 Mark Weizenmehl
28 00 bis 28,50 Mk Roggenmebl 0 27,00 bis Mk
Roggenmehl 0 1 26 00 bis Mk F ermehl 16,00 bis

Mk Roggenkleie 11,00 bis Mk Weizenkleie
1 10,25 M Weizenichaale f 10,00 M Haidemehl 32 M

Leipziger Äalsenvereick Nach einer Bekanntmach
ung im D R Anz hören nach dem 3t Juli d I die mit
der Firma des Leipziger Kassenvereins umlaufenden Fünshundert
mark Noten auf Zahlungsmittel zu sein Dieselben bebalien je
doch die Kraft einfacher Schuldscheine und werden als solche bei
der Kasse des Leipziger Kassenvereins im Vocale der Allgemeinen
Deutschen Credit Anstalt in Leipzig bis zum Ablauf des Jahres
189 t eingelöst werden Die bis zum Ablauf der letztbezeichneten
Frist nicht zur Einlösung gelangten Banknoten sind auch als
einfache Schuldscheine präcludirt

DieGetreidesendungen sollen nach einer Verordnung
des russischen Verkehrsministers auf den rulfischen Eisenbahnen
vor anderen Frachten wie Holz Steinen u f w den Borzug
haben damit das Getreide nicht in dem bisherigen Maße der
Berderbniß durch zu langes Lagern auf den Eisenbahnstationen
ausgesetzt ist Außerdem sollen Getreidetransporte in geschlosse
nen und gedeckten Wagen befördert werden Diese Maßnahme
ist sür den gesammten Handel mit dem wichtigsten russischen
Ausfuhrartikel von weitestgehender Bedeutung

Magdeburg 10 Juli Kartoffelspiritus kür 10,000 1
loco ohne Faß 58 70 5910 M bei 50 M Steuerausschlag
3920 M bei 70 M ivteuerausschlag

Frankfurt a M 10 Juli Der Verkehr auf dem Main
ist eben sowohl in der Schifffahrt wie Flößerei ein sehr reger
Außer den ständigen Transporten von bearbeiteten Sandsteinen
vom oberen Main sind die bedeutenden Schiffsladungen mit
Bocksteinen von Rheinau Rheinhausen und Speyer bemerkens
werth Holz kommt vielfach abgesehen von dem meistens
nach Holland gehenden Floßholz als Gruben Schneid und
Kiefernschwellenholz in kleinen Fahrzeugen zu Thal um in
größere Schiffe übergeschlagen und nach der Ruhrgegend be
fördert zu werden Auch im Hafen herrscht in Folge der massen
haften Kohlen und GetreidetranSporte lebhafter Verkehr Der
Main ist trotz des vielen Regens gefallen er würde wenn die
Stauung nicht wäre wodurch seine Höhe ständig auf 2,10 Meter
erhalten wird kaum 1 Meter hoch sein

Berti 15 Juli Sei, pr 1000 Kilogr ioko 20 215 achOnilitöt gefordert Per April Mai bez Juli 214,75 2 6,50 214,50
bez ver J lt Aug st S6 50 97,V0 bez perSeptbr Ottbr 183,5t/ 183,75

1S3 b0bez Gel 200 T Pr 215 V
vooe ver 1000 Kilogramm loko 15s 173 nach Qualität gefordert

guter inländisch ab Eahn bez nord und südrnssischzr 165,00 167,00
u frei Wagen be, Per Juli 164, 165,25 1 4,75 bez per Juli Aucusi

156,25 156,75 155,50 tez, periSeptbr, Oktober 15Z 25 151 149,50
149,75 bez per Ok ob Nosember 147,50 147,75 146,75 bez Per Novbr
Dezember 1 6 5s 145,75 145,75 bez

berste toto per 1000 Kilogr 130 190 nach Qualität gefordert
Lkfer per 1000 Kilogr loks 160 135 W ach Qualität gefordert

mitte und guter westpreuß 177 179 pomm uckermärk u meckleub 178 bi
181 feiu vemm uckerm und meckleni 182 184 ab Bahn bez er Juli
165,25 16 ,75bej ver Juli August 151,50 151,75 150,2Sbez September
Okio er lS8,50 138,25 138 50 bez Per Oktober November 13S,755ez per
November Dezbr 139 138,25 bez T gek P eis M

o uis loco 1 9 115 Mk per 1000 Kgr ach Qualität gefordert
ver Juli 108,75 109,üö bez per Juli August 107,50 109,25bez Sept
Oktober 113,50 b per Oktober November 113,50 113,75 bez Tonnenae

Pr MarkErbsen Kochwaare 168 210 M Futterwaare 155 165 M
Xr ckene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto wcl Sack l i

16,25 M ver diesen Monat M
Feuchte Kartoffelstärke per diesen Monat M
KartoNelmehl per 100Kilogr orutto tncl Sack lsko 16,75 W Sek
Ctr P els MWeizenmebl per 100 Kilogr wcl Sack, Nr 00 26,50 24,50 M

Nr 0 23, i0 S0, i0 M
Roggenmebl per 100 Kilogr incl Sack Nr 0 24,00 23 00 M Sir

0 1 22,50 21,50 M per Juli 22,70 22,65M bez Per Mi August
21,75 51 70 Mail bez per September Oktober 20,55 50,75 20,70 M
bez Borsigmühle 24,30 M

Rüböl per IvvKilo netti loko ohn Faß 65, Mark per Juli 64
be Sesiemier, Oktober 56,5 56,7 M bez Vex Oktober öiovember
54 0 54,2 M bez per Novemb DezemS 53,2 53,4 M bez

Petroleum per 100 Kilo loco wcl Faß 23 0 M per Septbr Oktob
Mark

Hpirilu verteuert mit V0 Mk Kcufumsteuer belastet ioko bez
Gek 00 000 Liter Pre s M Unversteuert mit 70 Sk Kousmnkteuei
belaste loco 38,4 38,2 bez ver Juli 36,7 37,5 bez, Juli August
36 36 4 er, August September 36,7 36,4 36,7 bez Septbr Oktobir
36,6 36,7bez Oct ber Noveinber 34,5 34,6 34,4Novem er Dezemb 34
34 1 33,8 1891 April Mai 34,8 35 34,7bez Gek 30, 0 Liter Preis
36,6Mark

Ei r pe Scheck 2,55 2,75 bez
Magdetmrz 10 Juli Zuckerbericht Koruzucker excl von 92 pCt

17,30 Kornzucker erci 88 PCt Rendrm 16,45 Nachproduk excl 75 PCt
Renoement 13,9 Wen gL elch Brodrafsdiadil 28,00 Brodraffiuad II

Gem Raffinade mit Faß 27,00 Gem Meli I mit Faß 25,75
St tig Rohzuikr I Produtt Trans f a B Hamburg ver Juli IS,65
bez 12,67j Er ver August 12,70 bez, 12,70 Br per Septemb j12,45 C d

kr per Oktober Dezember 12,15 Wd 12, 2j Br Fist

Gs rsdeeicht der Baukftsmea z Halls a S
Börse vom 11 Juli 1890
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1 Die Tour der mit bezeichneten Effekte verstehe sich pro Stück

3 St Moritz Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietfch
mann Vormittag 10 Uhr Herr Prof Dr Haupt

Der Kindergottesdienst fällt aus
Hosvitalkirche Vormittag 10Uhr Herr Diakonus Nietsch

mann
Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Albertz

Nachmittag IV Uhr Kinderaottesdienst Derselbe Äbends
k Uhr Herr Domprediger Beelitz

Tholuck scher Kindergoltesdienst Mittelstraße 10
8 Uhr Vormittag

Versammlung der confirmirten Töchter fällt aus
5 V eumarkt Vormittag 3 Uhr Herr Hilfsprediger Klose

Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann Nachmittag
2 Uhr Kindergotlesdienst Herr Pastor Jordan

3 St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Jnfpector Müller
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Hülfsprediger
Graßhosf

Freitag den 18 Juli Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Hülfsprediger Graßhoff

Im städtischen Siechenhause Vormittag 9 Uhr Herr
Hülfsprediger Graßhoff

I Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Früh 8 Uhr
zweite hl Messe und Hom lie Vormittag 9V Uhr Hochamt
und Predigt Nachmittag 2 Uhr Kreuzwegsandacht

Apostol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst
Nachmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes
dienst

Kirchliche Anzeigen
Am 6 Sonntag nach Trinitatis predigen

g U L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne Vorm 10Uhr Herr Superintendent v Förster
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe

Der Kindergoitesdienst fällt aus
Kapelle deS Nordfried5 f51 Der Gottesdienst fällt auS
Montag den 14 Abends 6 Uhr Misstonsstunde

Herr Diakonus Nietsu, nn
3 St Ulrich Vsrmittag Uhr ein Kandidat Vormittag

10 Uhr Herr Oberdiako Wächtler Nach der Predigt
allgemeine Beichte und Aoendmahlsfeier Derselbe

Der Kindergottesdienst fällt aus
Vormittag 10 Uhr Gottesdienst Schmiedstraße 17 Herr

Hülfsprediger Dr Franke

Die monatliche Missionsstunde in der Marienkirche wird
Montag den 14 Juli Abends 6 Uhr stat finden Herr
Diakonus Nietsch mann knrd über Den Islam aus Borneo
und das Blutbad von 1859 Mittheilungen machen Um
freundliche Theilnahme der Missionsfreunde unserer städtischen
Gemeinden wird gebeten v Förster

Getraute
3 u L Franen Den K ZJuli der Tischler H Alder mit

E PorM Der Schriftsetzer F H Ch Jäger gen Fricke
mit H E M Rewitz Den 6 Juli der PoWlfsbote O
Kühn mit E Schmidt Den 7 Juli der Steindrucker
O I R Boden zu Leipzig mit K R H Krabel

Mr chsparochie Den S Juli der Gerichts Kan list A E
H Engelhardt mit M E Wohlfeil Der Schriftgießer F W
Schwarz mit F W A Rothe Der Tischlermeister A R
Rennert mit I Elfte Den 6 Juli der Hilfsrangierer
F A Sachse mit W B Geist Der Bäcker E Krebs mit
K E E Zeischold Den 7 Juli der Hausdiener F W
Hehsterberg mit W H Kurzhals Den 9 Juli der Kellner
K H Wiegand mit M H E Detzner

Morivvarochie Den 5 Juli der Bahnarbeiter Pohl mir
E B Dornis Der Amtsgerichts Kanzlist Schmidt mit
A F L Mazx Der Kaufmann Böttger zu Sangerhausen
mit Ä Daute

Domkirche Den S Juli der Tischler Schimpf mit C L T
M Finke Der Schmied Goßmann mit I F W A Christel

Den 7 Juli der Kaufmann Wsißenbom zu Aken a E
mit M E Dietze Der Gastwirth Kolbe zu Eisleben mit
A E B Diktze

Neumarkt Den 2 Juli der Schlosser Bräck rer mit R L
M Fischer Den 6 Juli der Architekt Ruprecht mit M E
Schaaf Der Tischler Klebe mit L M Schreck Der
Maurer Richter mit I F Simon Der Klempner Schubert
mit H B I Kühne Den 6 Juli der Tischler Röschel mit
L W Püttmann

Glaucha Den 5 Juli der Bautechniker W K Brand mit
S M Voigt Der Schlosser E W Fehse mit E B Börner

Den 6 Juli der Maurer F R Sondershausen mit F M
s Der Kutscher A A Fischer mit F D L Zeitfuchs
Der Kutscher I W Krüger mit M A Marx Der

Maler A Wolf zu Lcipzig Reudnitz mit M L M Strietzel

Getaufte
3u U L Frauen Des Handarbeiters Teichmann S

Friedrich Otto geb 2 März 1890 Des Brauers Mertinatsch
S Otto Paul geb 19 April Des Restaurateurs Wetzel
T Gertrud Else geb 6 Juni

Militär Gemeinde Des Hauptmanns und Compagnie
Cl efs im Megdeb Füs, Reg Nr 36 Lehmann S Jobst Paul
Tony Friedrich geb 19 Mai 1890

Ulrichsvarochie Des Schlossers Eichner S Ernst
Friedrich geb 25 Februar 1890 Eine unehel T Anna
Therese Erna geb 16 März Des Schlossers Prciutzsch S
Paul Max Arthur geb 23 März Des Eiseubahn Stations
Diätars Schmidt T Anna Gertrud Elsbeth ged 18 März

Des Malers Werner S Friedrich Paul Karl geb 20
April Des Postschaffners Fischer T Margarethe Martha
geb 4 Mai Des Fleischbeschauers Hesse S Feodor
Alexander Arthur geb 16 Mai Des Eisendrehers Böttcher
T Martha Frieda geb 26 Juni

Moritzparochie DesTlschlermeisters Rummler T Bertha
Selma geb 14 November 1889 Des Handarbeiters Krüger
T Martha Frieda geb 1 Februar 189 1 Des Maurers
Machulka S Richard F iedrich Otto geb 2 Mai Des
Drehorgel pielers Häuser T Amalie Anna geb 5 Mai
Des Bureau Assistenten Jander S Wilhelm Heinrich Otto
Erich geb 1 Juni Des Modelltischlers Schäge S Fried
rich Wilhelm Paul geb 13 Juni Des Bahnarbeiters
Raue T Frieda Anna Luise geb 20 Juni

Entbindungs Jnftitut Ein unehel S Richard Albert
geb 25 Juni 1890 Des Kutschers Erfurt zu Trotha S
Franz Paul Max geb 26 Juni Eine unehel T Auguste
Jda geb 27 Juni Ein unehel S Otto Paul geb 1
Juli Eine unehel T Martha Anna geb 2 Juli

Domkirche Des Klempners Schnurbuß S Karl Wilhelm
Otio geb 26 April

Nenmarkt Des Kaufmanns Teubner T Hildegard Marie
geb 15 Februar 1890 Des Gelbgießers Noack S Friedrich
Karl geb 24 März Des Banquiers Steckner Zw K
Elnabeih Gerta und Kurt Leo geb 3 Mai Des Tischlers
Plathe S Karl geb 5 Mai Des Polizeisergeanten
Sonnenkalb T Katharina Elisabeth geb 15 Mai Des
Kupferschmiedes Maedler T Marie Auguste Anna geb 23
Mai Des Realschullehrers Dr Löweuhardt S Gottfried
Hermann Max geb 25 Mai

Glaucha Des Handarbeiters Böhme S Kurt geb 13
Oktober 1888 Des Brauereibesitzers H Schulze T Johanna
Katharina geb 27 Dezember 1889 Des Kanzristen Lüttig
S Wilhelm Friedrich geb 27 Januar 1890 Des Tischlers
Müller S Albert Paul Wilhelm Otto geb 25 März Des
Glasers Winkler S Walther Karl geb 19 April Des
Tischlermeisters Schaaf S Friedrich Hermann geb 26 Zlpril

Des Handarbeiters Böhme T Frieda Luise geb 2Z Mai
Des Handarbeiters Merlin T Hermine Johanna Anna

geb 10 Juni Des Handarbeiters Osterloh T Bertha
Anna Emma geb 14 Juni Des Gärtners Mühlbach T
Wilhelmine Emma geb 18 Juni Des Maurers Franke
T Marie Bertha Frieda geb 19 Juni

Verantwortlicher Redakteur Carl Bärmann
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Das der Stadt Halle a/S gehörige Ecke der Poststraße und
Rathhausgasse belegen Schulgruvdstück in werthvollster und vornehmster
Geschäftslage der Stadt an der Ringpromenade und in unmittelbarer
Nähe des Marktplatzes des Landgerichts des Rathhauses der Ober
postdirectiou und des Stadttheaters soll am

Montag den St Juli d Js Vormittags 10 Uhr
auf dem Rathhause zu Halle a S Zimmer No 6 zunächst im Ganzen
und darauf in sieben einzelnen Parzellen öffentlich ausgeboten werden

Die Bietungsbedingungen sowie der Parzellirungsplan sind im
Stadtsecretariat bis zum Termine einzusehen auch erfolgt deren unent
Zeitliche Zusendung gegen vorherige Einsendung von 20 Psg Porto

Halle a S den 4 Juni 1890 Der Magistrat
Staude

Wemtim Arei für HM a S
I lj tN SMkms

Mittwsck den IS d Mts von Nachmittags S Uhr an
Großes patriotisches Sommrrsklt

in S rtvuQertder Regimentsmusik des Kgl Magdeb Füsil Regiments
No 3K I sti ivti werden halten die Herren
Pros ssor N sr k r Oekonomierath va ZI ÄvI Superint

Pastor HVvri r
WU

Eintrittskarten das Stück zu SV Pfg sind gegen Vorzeigung
der Mitgliedskarte zu haben bei den Herren Kaufmann IikÄvrit
Harz 25 Kaufmann Hospitalplatz 1 Kaufmann

rit gr Steinstr 53 Bahnhofs Restaurateur liitketr
iZahnhof im Geschäft von Leipzigerstraße 7
Kaufmann Kleinschmieden
linder sind frei Gäste können durch Mitglieder eingeführt werden

t s i r Var t ck j,ztt

Wegen Ausführung von Kanal Bauarbeiten wird die Hagen
strafte vom IS ds Mts ab bis zur Fertigstellung der betreffen
den Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr gesperrt

Halle a S den 11 Juli 1890
Die Polizei Verwaltung

IS Mark Gescheut in Sachen des Vergleichs C K V A
M sind vom Schiedswann Herrn Schumann zur hiesigen Armen
lasse gezahlt

Halle a S den 10 Juli 1890
Die Armen Direetion

I i n
M Z IZäckMiMli mit ö Käiilv kür UMdorove krMised
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Nilewämer
Mtdtiswpeii

NllWsrkwetz

in großer

zu sehr
billigen

empfiehlt

Wortti Lövlx ÄUsiiszH U
Telephö,wnschl,ch 4SS Berlin Leipzig
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koste HüIeZebliicke LZzvndllkllVökdiüÄmiZ hjz iii8 vork

1 F ü VstakvrI8SS 6242 üurAÄLtö
Dgwpfsckjllvvidiiläuü öll mit Lmäen unä I ssr im

risL Iuss ÄQ 6io LoduslIsckZö von Lvilm Xöln
HiMQvvvr u v I i ospocts unä Isdrplänö gratis
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Vom 7 Juli an
Ggiiz mes Prozimnl

von
Emil Neumann

kliewelwll 8
Leipziger Couplet und

Quartettsänger Gesellschaft

Herren

HVUKv la RttkIlorv itt HVIIt VlpuvrOarl lkttlil
v ri I rS

Stets wechselndes Programm
Fräulein

Lieder und Walzersängerin
ausgeführt

von der Hauskapelle unter Leitung
des Capellmeisters

Vlavl

Kasstnöffnuug 7 llhr Begk
der Nartt 8 Nbr End 11 NW

acn Hoflierne
s Trsmsrdavei VseÄSMüllcke
Schnellste und angenehmste Route vermittelst der beliebten

8tdi MsiliM öen üloMelltzedeil
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über nach Rarsowie ea l liiirll rv N a iroi e1 tllvt sind an

allen erhältlichFahrpläne versendet auf Anfrage

Kr MMeMelw U05Ü i kremen
Äou Sonntag früh ad stehen feine fette sowie

ff Ftttterschweine
zum Verkauf bei

ri jrlrv Giebichenstein Brunnetistratze s

kStel MellwIIsrll ll 8 I ksiiM
massiv gebaut elegant und bequem mit allem Comfort cinqer Civile
Preise Inhaber ZU ZLüiiÄv früher Besitzer des HötsI Lbolö
in Varel zugleich Besitzer der Borg schen Weinhalle und Büring schen
Stranvhalle
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illigst bei Bauhof

Auction
Sonnabend d 12

Äs Mts Vormittags
1O Uhr versteigere ich
Geiststr ÄZ zwangs
weise

1 Kommode mit Aufsatz 1
Kleiderschrank 1 Küchen
schrank A KleidersecreLair
1 Epiegcl L Kommode I
Rottkoagen S Ladentische
S Verticows Sopha Z
Waarenschrank R Wasch
tisch mit Marmorplatte 1
Kommode 1 Regulator I
Nemo toiruhr Staffslei
1 Kleiderschrank Schreib
tisch n n v a Gegenstände

sirner freiwillig um S Uhr in
G ebichenstein Gasthof zum
Röderberg

S gute Bettstellen I Wand
nhr S sechs schneid Wiege
mesier große Wurstspritze
1 Brühtrog mit Gestell
meistbietend gegen Baarzahlung

M SAI AZi A
Gerichtsvollzieher

Auction
Am Souuabeud den IS d

Mts Vorm 1v Uhr gelangen
Geiststraße 4S zwangsweise
zur Versteigerung

I Sopha und I Kommode

Gerichtsvollzieher
Hochpik

ü kWWSIW
Probesendung hochfein Mk 3
Katalog gratis u fr vers LS
S k t r Friedenau bei Berlin
Rheiustr 30

Auction
Mout g ds 14 ds Mts

Vormittags von I Uhr an
versteigere ich Geiststraße 4S
zwangsweise

SS Stoff englisch Leder
und Knttbctthsssn i ge
tragene F aueumä te nnd
Paletots 4 neue Kopskissen
S große Bettstücke S7Kit deranzüge RS Jaquetts
S8 getragene Herreuröcke
1 Parthie Frauenkleider
ZS Westen 4 Knabenhosen

Kleiderschrank t Sopha
1 silberner Leuchter n n
v Gegenstände meistbietend
gegen Baarzahlung

MG W WSAIR
Gerichtsvollziehe r

Auction
Sonnabend den lS ds

Mts Vorm ItVe Uhr ver
steigere ick Geiststr v im Gast
hof zur Weintraube freiwillig
gegen Baarzahlung

1 Ftderrollwagen
KSttll Gerichtsvollzieher

Auction
imZwangsvollstreckttngs

Verfahren
Sonnabend den IS ds

Mts Vsl m II Uhr versteigere
ich Geiststr 4S hier

S Sophas I Verticow I
Waschtisch mit Marmor
platte I Sophatisch e

Hir Gerichtssollzieher
Auction

imZwangsvollstreckungs
Berfahren

Sonnabend den IS ds
Mts Nachm S/ Uhr vsr
steigere ich im Grundstück des

Herru HV rel zuDiemitz
SSO verschiedene Topf
pflanzen

Gerichtsvollzieher

Auction
Sonnabend den IS ds

Mts früh Uhr versteigere
ich Geiststr 4S zwangsweise
gegen Baarzahlunp

S Kleiderschränke 2 Laden
tische I Spiegel I Kleider
seeretair I Kommode u I
Waschtisch mit Marmor
platte

Slüllvr Gerichtsvollzieher
I Wbkmn

tt Conditorei undFrucht Conserveu Fabrik

Auction
Sonnabend den S d Mts

Vorm SV Uhr v steigere ich
Geiststr 4S zwangsweise

I Parthie Möbel S Wand
uhren I fast neuen Sommer
überzieher 4 Reisedecke

Vorm UV Uhr im Gasthofe
znm Röderberg in Giebichen
stein

I KüKenschrank m Aufsatz
nnd I Tisch

Gerichtsvollzieher

Auction
Sonnabend den IS Juli

er Borm IS Uhr versteigere ich
Geiststraße 4S hier zwangs
weise

I Bandsäge I Deenpir
maschine S Hobelbänke S
Kleiderschränke S Sophas
I Regulator Thürschließer

c

ist Gerichtsvollzieher
Z Fließendfetten gsräuch U
M NheiulachsI Prima Astrach Caviar
Z Mecklenburger Spickaal
D Isländer Fett Heringe
H Stra suuder Bratheringe W

Frische Perlzwiebeln
Prima Brab Sardellen

H Aecht Emmenthaler Käse
ß Frisches Rehwild R
D Aal in Gel6e empfing

MK 8edlldort
gr Steiu u gr Ulrichstr

Ecke
Ferusprech Anschluß 4SS

Z Mtllidoobo i
gegen Husten u

A Heiserkeit empfiehlt

gr Stew u gr Ulrichstr Ecke W

Für den Juseratenthet verantwortliS
Curt Rtetschmaun w Hall

Berlaa und Druck vo R NIetschmann w Halle
xpedkio des Hvlle schen Tageblatt, Groß Mrlcbsturß IS geöffnet do 7 Uhr Moram b 7 llhr Weicht

Hierzu l Beklage
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